
Wieslocher Stadtlauf
Wiesloch. Anlässlich des Stadt-
laufs am 21. April wird die Park-
straße von der Einmündung
Waldstraße bisMLPKreisel, die
Gerbersruhstraße von der Ein-
mündung Heidelberger Straße
bis Dämmelstraße und teilweise
bis zur Bussstraße, die Wald-
straße vom Weißdornweg bis
Gerbersruhstraße, die Hessel-
gasse und Schloßstraße von der
Gerbersruhstraße bis Fußgän-
gerzone, die Schwetzinger Stra-
ße von der Ringstraße (Röhrbu-
ckel) bis Bachgasse, die Ufer-
straße und Bachgasse, die
Mühlgasse vonGartenstraße bis
Schwetzinger Straße und die
Gartenstraße ab Mühlgasse bis

zur StraßeAuf der Insel gesperrt
sind.
Auch entfallen bei der

SWEG-Linie 709 zwischen
9.30 und 12.30 Uhr die Halte-
stellen Gerbersruhstraße, Ösin-
gerstraße und Spitzwegstraße
ersatzlos. red

Bauen und Wohnen
Unternehmen wie Wohnkonzepte Wittmer, Natursteinpark
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Ein Gewinn für alle
Walldorf. Die Sanierung und Neu-
gestaltung der Ziegelstraße wird
eine aufwendige Maßnahme, die
für die Anwohner während der
Bauzeit notgedrungen einiges an
Einschränkungen mit sich brin-
gen wird. Aber: „Hinterher wird
es besser sein als jetzt“, so Bür-
germeister Matthias Renschler.

„Das wird für alle Verkehrsteil-
nehmer ein Gewinn, auch für
die Anwohner“, sagt Stadtbau-
meister Andreas Tisch. Und
Heiko Huber, Projektleiter der
StadtwerkeWalldorf, nennt ein
ganz praxisnahes Beispiel: „Die
Ziegelstraße hat eine der ältes-
ten Wasserleitungen in Wall-
dorf mit sehr schlechtem
Druck. Wir erhoffen uns eine
deutliche Leistungssteigerung.“
Der Bürgermeister spricht
dann auch von einer „sehr
wichtigen Maßnahme für An-
wohner und Eigentümer“ und
bittet für die voraussichtlich
acht Monate andauernden Ar-
beiten in zwei Abschnitten um
Verständnis. Es sei eben mehr
als „nur eine Belagserneue-
rung“.
Wie viel mehr gemacht wird,

erläutert Stadtbaumeister Tisch

AUFWENDIGE MASSNAHME: Sanierung der Ziegelstraße hat begonnen
in einem Vor-Ort-Termin zum
Start der Baumaßnahme mit
Vertretern der Verwaltung, des
Gemeinderats, eines Walldor-
fer Ingenieurbüros und einer
Straßenbaufirma aus Haß-
mersheim sowie interessierten
Anwohnern, für die es schon
im vergangenen Jahr eine In-
formationsveranstaltung im
Rathaus gegeben hat.

Infrastruktur wird erneuert
Die Stadt agiert nach Tischs
Worten als Bauherr für Stra-
ßenbau und Beleuchtung, die
Stadtwerke sind für Strom-,
Glasfaser-, Gas- und Wasser-
versorgung zuständig. Auf bei-
de kommen Kosten von jeweils
rund 800 000 Euro zu. „Die
komplette Infrastruktur wird
erneuert“, sagt Tisch. Unter an-
derem wird die Stromversor-
gung auf erdverlegte Kabel um-
gestellt, damit später noch be-
stehende Dachständer der
Stromversorgung zurückge-
baut werden können. Auch der
Ausbau mit Glasfaser und
Leerrohren ist vorgesehen,
Wasser- undGasleitungenwer-
den auf der südlichen Straßen-
seite gebündelt. Die Straßenbe-

leuchtung erfolgt künftig über
acht Mastleuchten auf der Süd-
seite der Straße.
Neben dem, was im Unter-

grund geschieht, wird sich aber
auch oberirdisch einiges tun.
Denn aktuell ist besonders im
südwestlichen Bereich der Zie-
gelstraße in Richtung der He-
belstraße der öffentliche Stra-
ßenraum mit etwa sechs Me-
tern von Hauswand zu Haus-
wand sehr schmal, weitet sich
in nordöstlicher Richtung zur
Ringstraße kontinuierlich bis
auf circa 9,50 Meter auf. Damit
sind auch die Gehwege sehr
schmal, die durch private Trep-
pen an vielen Stellen noch
schmaler werden. Insgesamt
fehlt es an Platz für alle Ver-
kehrsarten und für die Auswei-
sung von Stellplätzen. „Mehr
Platz für alle Verkehrsteilneh-
mer“, so der Stadtbaumeister,
ist dann auch das Ziel des Aus-
baus, der auf die Trennung von
Fahrbahn und Fußwegen ver-
zichtet sowie die Entwässerung
über eine Mittelrinne vor-
nimmt, sodass amEnde diema-
ximal nutzbare Fläche in einem
einheitlichen Ausbau zur Ver-
fügung steht. Neuer Straßenbe-

lag wird ein größeres Rechteck-
pflaster sein, die 14 geplanten
Stellplätze werden durch farb-
lich unterscheidbares Pflaster
ausgewiesen. „Wir wünschen
den Arbeiten einen guten Ver-
lauf“, sagt Andreas Tisch über
die „wichtige und sinnvolle
Maßnahme“.
Bürgermeister Renschler

weist ergänzend darauf hin,
dass derGemeinderat schon im
vergangenen Jahr ein Baustel-
lenförderprogramm für die Sa-
nierung der Ziegelstraße be-
schlossen hat. Damit werden
die geplanten Arbeiten – wie
das zuvor schon in der Schwet-
zinger Straße der Fall gewesen
ist – als „große städtische Tief-
baumaßnahme“ im Sinne der
städtischen „Richtlinie zur frei-
willigen Unterstützung von
Kleinstunternehmen“ einge-
stuft. Das ermöglicht Unter-
nehmen, die während der Bau-
maßnahme und wegen der ver-
bundenen schlechteren Er-
reichbarkeit Umsatzeinbußen
haben, zum Ausgleich einen
Zuschuss der Stadt zu beantra-
gen. Betroffen ist vor allem eine
in der Ziegelstraße ansässige
Bäckerei. red

Vor-Ort-Termin: Die Anwohner und Eigentümer werden für die voraussichtlich acht Monate andauernden Arbeiten in zwei Abschnit-
ten um Verständnis gebeten. BILDER (2): STADT WALLDORF

In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt bei.

Wohnmobil-
vermietung
Walldorf/Wiesloch
Tel: 06227 65 310 65
www.CARAVANIUM.de

RAUS IN DEN FRÜHLING
...mit einem Bike von Veloland Brand!

BIKECENTER BRAND GmbH | Hauptstraße 176 | 69168 Wiesloch | www.veloland-brand.de

Verkaufsoffener Sonntag, am 14.4. von 13 bis 18 Uhr

URBAN-BIKE 28” SUPERMETRO

€1849.-

Shimano 8-Gang Nabenschaltung,
wartungarmer Gates Riemenantrieb,

Shimano hydr. Scheibenbremsen,
Continental Bereifung

Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler.

GROSSES KÜCHENSTUDIO
 Polstermöbel  Wohnmöbel  Schlafzimmermöbel

Adackerstraße 10
76669 Bad Schönborn
Tel.: 07253/7102

www.moebel-fueg.de
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� 06201/259 4180
www.azp24.de/
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50

Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52

Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de
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Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Junge Hündin sucht
liebevolles Zuhause
Odenwald.DerVerein „Tiere
in Not Odenwald“ sucht ein
Zuhause für Klara. Klara wur-
de im September 2023 ge-
boren. Sie begrüßt die Men-
schen freundlich und freut
sich dabei vor allem über
jegliche Zuneigung.
Die junge Hündin verhält
sich im Hof von „Tiere in Not
Odenwald“ junghundety-
pisch sehr lustig und lernwil-
lig. Das Einmaleins an der

Leine meistert Klara auch
schon erfolgreich.
red/BILD: TIERE IN NOT ODENWALD

Wer die Hündin Klara ken-
nenlernen möchte, kann
sich an das TINO-Büro un-
ter der Telefonnummer
06063/939 848 wenden
odersichauchvorabonline
auf der Homepage
www.tiere-in-not-
odenwald.de informieren.

Golfequipment
günstig erwerben

Wiesloch. Einen Golf-Floh-
markt, auf dem Golfequipment
wie Schläger, Bags und vieles
mehr rund um den Sport erstan-
den werden können, veranstal-
tet der Jugendförderverein des
Golfclubs Wiesloch am Sams-
tag, 13. April, in der Zeit von
13 bis 16 Uhr im Gartensaal des
Clubhauses des Hohenhardter
Hof.

In der Zeit von 10.30 bis
12.30 Uhr können die zu ver-
kaufenden Artikel im Garten-

saal des Hohenhardter Hof ab-
gegeben werden. Je Artikel/Set
ist in Abhängigkeit vom Ver-
kaufswert eine Gebühr zu ent-
richten. Von 16 bis 17 Uhr er-
folgt die Rückgabe der nicht ver-
kauften Artikel sowie die Aus-
zahlung des Verkaufserlöses.

„Informationen können Sie
über die Geschäftsstelle des
Golfclubs erhalten“, heißt es in
einer Pressemitteilung. Die
Überschüsse kommen der Ju-
gendarbeit des Golfclub Wies-
lochs zu Gute. red

CLUBHAUS DES HOHENHARDTER HOF

Hoch über dem Neckartal
Dilsberg.Die Tore der Burgfeste
Dilsberg sind ab sofort wieder
geöffnet: Dienstags bis sonntags
und an Feiertagen können Gäs-
te den atemberaubenden Pano-
ramablick über das Neckartal
und die Hügel des Odenwalds
genießen.

Von Mitte Mai bis Ende Sep-
tember ist auch der sagenumwo-
bene Brunnenstollen wieder zu-
gänglich. Ab 1. Mai werden zu-
dem sonntags und an Feiertagen
öffentliche Führungen durch
die Burgruine angeboten.

Auf 288 Metern

Die Burgfeste Dilsberg thront
majestätisch auf einem 288 Me-
ter hohen Bergsporn. Das Mo-
nument bietet einen unver-
gleichlichen Blick über das Ne-
ckartal und dieHügel desOden-
walds. Die Geschichte der Burg
reicht bis ins 12. Jahrhundert
zurück und lädt dazu ein, auf

AUSFLUGSTIPP: Burgfeste Dilsberg ab sofort wieder geöffnet
den Spuren der Vergangenheit
zu wandeln.

Die Saison auf der Burgfeste
hat gestartet. Ab sofort können
Besucherinnen und Besucher
das beliebte Ausflugsziel mit der
grandiosen Aussicht wieder
dienstags bis sonntags und an
Feiertagen erkunden. Noch bis
in den Mai dauern die Sanie-
rungsarbeiten am Treppenturm
an. Die 16 Meter hohe Mantel-
mauer ist in dieser Zeit für die
Besucherinnen und Besucher
über ein Treppengerüst erreich-
bar. Von dort lässt sich der ein-
zigartige Rundblick besonders
gut genießen.

Öffentliche Führungen

Neben der freien Besichtigung
werden ab 1. Mai öffentliche
Führungen durch die beeindru-
ckende Burgruine angeboten.
Die Rundgänge starten jeden
Sonn- und Feiertag jeweils um

15.00 Uhr im Burghof. Teilneh-
merinnen und Teilnehmer er-
fahren dabei Wissenswertes aus
über 800 Jahren Burggeschich-
te. Eine Voranmeldung ist nicht
notwendig.

Geheimnisvoller Gang

Der tiefe Brunnenstollen, der
vonMitteMai bis Ende Septem-
ber zugänglich ist, lässt Entde-
ckerherzen höher schlagen.
Wer den geheimnisvollen Gang
erkundet, taucht ein in die mys-
tische Atmosphäre der Burg.
Aktuell ist der Brunnenstollen
noch das Quartier der Fleder-
mäuse, die dort von Oktober bis
April überwintern. pwr

iÖffnungszeiten:Burg und Burghof
bis 31. Oktober Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen
von 10 bis 17.30 Uhr
Führungen:
Ab 1. Mai an Sonn- und
Feiertagen um 15 Uhr

Burgfeste Dilsberg: Dienstags bis sonntags und an Feiertagen kön-
nen Gäste den atemberaubenden Panoramablick über das Neckar-
tal und die Hügel des Odenwalds genießen. BILD. SSG

NeueWerke ausgestellt

Walldorf. Unter dem Titel
„Kunst der Natur & Natur der
Kunst“ präsentiert der Walldor-
fer Kunstverein eine Ausstel-
lung von Marieluise Bantel und
Kristian Kühn. Er macht in der
Gegenüberstellung der erfahre-
nen, mit vielen Preisen und Ver-
öffentlichungen ausgezeichne-
ten Malerin Marieluise Bantel
mit dem jungen ganz amAnfang
seiner Karriere stehenden Kris-
tian Kühn ein interessantes Ex-
periment. Es soll zeigen, was
heutige Malerei kennzeichnet
und welche Spannweite genera-
tionsübergreifende Kunst um-
fasst.

Während Kristian Kühns
Kunst in der avantgardistischen
und experimentellen Kunstsze-
ne Berlins zu Hause ist, zeigt
Marieluise Bantel ihre Blumen-

bilder auf großen Kunstmessen.
Marieluise Bantel steht in der
Tradition der Künstler, die mit
den Zielen der Renaissance und
später des Barocks die natura-
listische Darstellung zur Erfor-
schung der Natur und ihrer
Schönheit als ihre Aufgabe ge-
sehen haben. Kristian Kühns
Blick geht auf dieWelt zunächst
durch sein Innerstes, durch sei-
ne Empfindungen und Stim-
mungen, die Erlebtes filtern, de-
formieren und dann expressiv
ihrenWeg auf die Leinwand fin-
den.

Die Werke können in der Al-
ten Apotheke, Hauptstraße 47,
in Walldorf besichtigt werden.
Bis 19. Mai ist die Ausstellung
sonn- und feiertags von 14 bis
17 Uhr oder nach Vereinbarung
unter der Telefonnummer
06227/ 2526 geöffnet. red

WALLDORFER KUNSTVEREIN

„Sinn des Lebens“
Heidelberg. Am Samstag, 20. April, fin-
det im Deutsch-Amerikanischen Institut
(DAI) Heidelberg ab 10 Uhr bereits zum
10.Mal die Konferenz zum „Sinn des Le-
bens“ statt. Renommierte Experten un-
terschiedlichster Bereiche, unter ande-
rem Beststellerautor und Psychiater
Manfred Lütz sowieNeurologinHannah
Monyer, setzen sich in diesem Jahr mit
dem Thema „Freiheit“ auseinander: Was
bedeutet Freiheit für unser Leben? Wie
können wir sie erhalten? Die Konferenz
lädt ein, gemeinsam grundlegende Sinn-
fragen zu diskutieren.

Eröffnet wird die DAI-Konferenz um
10 Uhr von YouTube-Star Dr. Walther
Ziegler mit dem Vortrag „Recht auf Frei-
heit oder zur Freiheit verurteilt?“. Der
Philosoph erklärt mithilfe eines Ritts
durch die Philosophiegeschichte von der
griechischen Antike bis hin zu (post-
)modernenDenkernwieHannahArendt
und Michel Foucault, was Freiheit aus
philosophischer Sicht bedeutet.

Um 11.30Uhr schließt sich dieHeidel-
berger Professorin Hannah Monyer mit

DAI HEIDELBERG: Experten laden zu Konferenz am 20. April ein
dem Thema „Freiheit und Gehirn“ an.
Neuronale Netzwerke wie unser Gehirn
können sich infolge intensiver Lern- und
Umwelterfahrungen reorganisieren und
so an Veränderungen anpassen. Ist Frei-
heit also für jeden Menschen in jeder Si-
tuation möglich? Die ärztliche Direkto-
rin der AbteilungNeurobiologie der Uni-
versitätsklinikHeidelberg diskutiert, was
dieses biologische Phänomen für unsere
Vorstellung von Freiheit bedeutet.

Nach derMittagspause ab 14 Uhr wid-
met sich Prof. Dr. Dieter Frey dem The-
ma „Positive Psychologie und freie Ge-
sellschaft“. Die Positive Psychologie ist
eine neue Strömung innerhalb der Dis-
ziplin, die sich auf die positiven Aspekte
des Menschseins wie Glück, Vertrauen
und Vergebung konzentriert. Der Sozial-
psychologe berichtet, was man aus Sicht
der Positiven Psychologie tun kann, um
unsere Gesellschaft weiterhin frei und
offen zu gestalten.

Anschließend erklärt Prof. Dr. Anto-
niaGrunenberg ab 15.30Uhr, „warum es
sich lohnt, für die Freiheit zu kämpfen“.

Durch zunehmende illiberale Tenden-
zen in Deutschland und Europa geraten
Freiheit und Demokratie vermehrt in
Gefahr. Die Politkwissenschaftlerin
macht deutlich, dass wir mehr Raum für
Debatten und neue Erkenntnisse lassen
müssen, um unsere freie und offene Ge-
sellschaft möglichst wirkmächtig zu ma-
chen – nur so können wir uns vor politi-
scherManipulation schützen und unsere
Freiheit erhalten.

ZumAbschluss zeigt Dr.Manfred Lütz
um 17 Uhr, wie und wo man den „Sinn
des Lebens“ tatsächlich sehen kann.
Laut dem Psychiater und Kabarretisten
erschließt sich der Sinn des Lebens dem
Menschen vor allem in der Kunst. Lange
Zeit hat Lütz Menschen durch Rom, die
Stadt der größten Künstler, geführt und
ist sich sicher, dass man dort den Sinn
des Lebens wirklich sehen kann. red

iTickets sind online unter dai-heidelberg.de sowie an allen bekann-
ten Reservix-Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Deutsch-Amerikanisches Institut: Eröffnet wird die DAI-Konferenz um 10 Uhr von YouTube-Star Dr. Walther Ziegler mit dem
Vortrag „Recht auf Freiheit oder zur Freiheit verurteilt?“. BILD: C. KUBINSKA & HOFMAN



Walldorfer Bürger
verabschiedenWinter

Walldorf. Der Winter ist vorbei,
der Frühling hat begonnen und
der Sommer steht vor der Tür:
Damit wird es in Walldorf Zeit
für den traditionellen Sommer-
tagszug und das beliebte Früh-
lingsfest. Der Sommertagszug
findet am Sonntag, 21. April,
unter der Regie des Vereins
„Der Churpfalz wilder Haufen“
statt und startet um 14 Uhr. Es
werden wieder viele bunt kostü-
mierte Kinder aus den Schulen
und Vereinen erwartet.

Musikvereine gestalten
und begleiten den Zug

Die musikalische Umrahmung
übernehmen Blasorchester
Walldorf 1990, Musikverein
Stadtkapelle Walldorf, A Weng
Gugga Nußloch und der Kur-

TRADITION: Frühlingsfest und Sommertagszug feiern
pfälzische Fanfarenzug der
Weinstadt Wiesloch. Die Zug-
aufstellung erfolgt bereits um
13.30 Uhr. Die Strecke verläuft
über den Schloßweg, einbie-
gend in die Hauptstraße, über
die Drehscheibe, in die Nußlo-
cher Straße und führt an der
Gabelung Johann-Jakob-Astor-
Straße weiter bis zum Ende an
das Astorhaus. Hier wird gegen
15 Uhr auch die abschließende
symbolische Winterverbren-
nung über die Bühne gehen.
Zum Sommertagszug finden
wieder Ausstellungen statt, die
bereits in den Walldorfer Filia-
len der Sparkasse Heidelberg
und der Volksbank Kraichgau
zu den üblichen Öffnungszeiten
zu sehen sind. Dort findet sich
auch eine große Auswahl der
von denMitgliedern und Freun-

den des Vereins „Der Churpfalz
wilder Haufen“ gebastelten
Sommertagsstecken. Sie dürfen
kostenlos für die Kinder mitge-
nommen werden. Die Ausstel-
lungen enden am Donnerstag,
18. April.

Rummel findet
an vier Tagen statt

Das Frühlingsfest findet von
Samstag, 20. April, bis Dienstag,
23. April, auf dem Parkplatz vor
dem AQWA Bäder- und Sauna-
park statt. Die Öffnungszeiten
des Rummels sind am Samstag,
Montag und Dienstag jeweils ab
14 Uhr, am Sonntag ab 12 Uhr.

AmDienstag ist der große Fa-
milientag, an dem es vor allem
auch ermäßigte Preise für alle
gibt. red

Ein beliebtes Ereignis ist der Sommertagszug, bei dem am Ende der Winter verbrannt wird: Das Frühlingsfest findet am 20. und der

Sommertagszug am 21. April statt. BILD: HELMUT PFEIFER

Drahtesel gegen
Diebstahl sichern

Wiesloch/Walldorf. Aufgrund
der hohen Nachfrage auch aus
Walldorf bei der Fahrradcodie-
rung in Wiesloch führt die
ADFC Ortsgruppe Wiesloch/
Walldorf eine Fahrrad-Codie-
rungsaktion am Samstag,
20. April, zwischen 10 und
13 Uhr auf dem Marktplatz in
der Hauptstraße in Walldorf
Nähe katholische Kirche durch.

Mitzubringen sind Personal-
ausweis, gegebenenfalls ADFC-
Mitgliedsausweis und der Kauf-
beleg des Rads mit Rahmen-
nummer. Ist kein Kaufbeleg vor-
handen, kann der Eigentümer
des Fahrrades mit einer eides-
stattlichen Erklärung die Codie-
rung durchführen lassen.

Die Prägung erfolgt im oberen
Drittel des Sattelrohrs, auf der
rechten Seite. Bitte dort stören-
de Gegenstände wie Kindersitz-
und Schlosshalterungen ab-
montieren und bei Pedelecs den
Schlüssel für den Akku mitbrin-
gen. Rahmennummer bitte auch
lokalisieren und sauber machen
(zwecks Gegenprüfung mit dem
Kaufbeleg). Die Codierung ei-
nes Fahrrads kostet 15 Euro, für
ADFC-Mitglieder acht Euro,
und die zusätzliche Codierung
eines Akkus fünf Euro. FürNeu-
Mitglieder, die am Tag der Co-
dierung in den ADFC eintreten
ist die Codierung kostenlos
(Mitgliedsformular kann am
ADFC-Codierungsstand ausge-
füllt werden). Es ist keine Vor-
anmeldung notwendig. Bitte
rechtzeitig am Stand erschei-
nen.

Bei der Codierung wird ein
persönlicher Code, der den Ei-
gentümer eines Fahrrads ein-
deutig identifiziert, in den Fahr-
radrahmen eingeprägt. Die Poli-

zei kann somit, ohne Registrie-
rung in einer zentralen Daten-
bank, den Besitzer eines aufge-
fundenen Fahrrads ausfindig
machen. Auch hat der erkenn-
bare Code amRad eine abschre-
ckende Wirkung auf mögliche
Diebe, da der Wiederverkaufs-
wert sinkt und es auch für Heh-
ler anAttraktivität verliert. Den-
noch ersetzt das Codieren ein
gutes Fahrradschloss, richtiges
Abschließen an festen Gegen-
ständen und eine gute Versiche-
rung nicht.
Bis auf wenige Ausnahmen

können alle Fahrräder und auch
Fahrrad-Akkus codiert werden.
So können leider keine Rädere
mit Carbon- oder Titan-Rah-
men codiert werden. red

i
E-Mail: wiesloch-
walldorf@adfc-bw.de. Info:
https://wiesloch-
walldorf.adfc.de/neuigkeit/
fahrrad-codierung-in-
walldorf-am-20-april-2024

FAHRRAD-CODIERUNG AM 20. APRIL

Fahrradcodierung in Wiesloch: Aufgrund der hohen Nachfrage,
bietet die ADFC Ortsgruppe diese Aktion auch in Walldorf an.

BILDER (2): ADFC WIESLOCH/WALLDORF

Vor Ort: Die Prägung erfolgt im
oberen Drittel des Sattelrohrs,
auf der rechten Seite.
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Montag – 15.04.2024

5 Königsberger
Klopse
in feiner Kapernsauce
mit Salzkartoffeln und
Gurkenhappen

2Hähnchenbrust-
filets “natur”
in einer pikanten Curry-
sauce, dazu Zuckererbsen
und Bandnudeln

Spaghetti “Tonno”
Spaghetti mit einer
Thunfisch-Zucchini-
Tomatensauce, garniert
mit Olivenscheiben

Schnippelbohnen-
Eintopf
mit Fleischeinlage

Blumenkohl-
Käse-Medaillon
mit Rührei und
Kräuterpüree

2Hacksteaks
mit Senf und
Kartoffelsalat

Sportler Salat
bunter Blattsalat mit Ge-
flügel, Walnüssen, Kürbis-
und Pinienkernen, dazu
Cocktail-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

Dienstag – 16.04.2024

Deftige Bauernplatte
Kasseler, Bratwürstchen
“Thüringer Art” und Bauch-
fleisch auf Sauerkraut,
dazu Kartoffelpüree mit
Röstzwiebeln

Sahnegeschnetzeltes
vom Schwein
mit Champignons, Erbsen
und Fingermöhren, dazu
Bauernspätzle

Tagliatelle in
Käsekräutersauce
grüne Bandnudeln
mit Schinken

Gedünstetes
Seehechtfilet
in Gemüserahmsauce mit
Petersilienkartoffeln

Bunte
Gemüseplatte
Blumenkohl, Broccoli,
Möhren und Erbsen
in Käsesahnesauce, dazu
Petersilienkartoffeln

Chicken Nuggets
knusprige Hähnchenstücke
mit Currydip und buntem
Nudelsalat

Salat Provencale
frischer Blattsalat mit
Tomaten, Rucola, in Speck
gebratenen Champignons,
dazu Balsamico-Dressing
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen

Mittwoch – 17.04.2024

Frischer
Möhreneintopf
mit 1 Bockwürstchen,
dazu 1 Brötchen

Zartes
Pfeffer-Steak
in würziger Käsesauce
mit Pariser Karotten
und Erbsen, dazu
Salzkartoffeln

Gegrillte
Hähnchenkeule
mit bunter Grillgemüsesauce
und Nudeln

Schweine-
Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit Champignons und
Salzkartoffeln

Frischkäse-
Spinatmaultaschen
in einer Spinat-
Sahnesauce

½Forellenfilet
mit Sahnemeerrettich,
einem½Pfirsich und
Waldorfsalat

Caesar-Salat
Römersalat mit Cocktailto-
maten, Gurke, Croutons und
gehobeltem Grana Padano,
dazu Caesar-Salat-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Paniertes
Schweineschnitzel
in herzhafter Sauce mit
Kohlrabigemüse und
Salzkartoffeln

Hähnchenpfanne
“Shanghai”
dazu Bandnudeln

½gegrillte
Schweinshaxe
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree

Meisterfrikadelle
mit Rotkohl
in Pfefferrahmsauce,
dazu Salzkartoffeln

Spaghetti
Bolognese
mit Gemüse-Soja-
Bolognese

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Salat Hawaii
mit Schinken, Ananas,
Gurken und Tomaten, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

Freitag – 19.04.2

Alaska-Seela
im Knusperm
gebraten mit
Remouladensauc
und Petersilien-
kartoffeln

Gefüllte
Paprikaschote
mit Hackfleisch, da
Tomatensauce
und Reis

Bigos – Polnisch
Krauttopf
mit Weißkohl und Sau
kraut, Schweinegulas
Speck und Cabanossi
Petersilienkartoffeln

Grieß-
flammeri
mit eingelegten
Sauerkirschen

Eieromelette
“natur”
mit Rahmspinat
und Salzkartoffeln

Griechischer
Bauernsalat
Tomaten-, Gurken-, Paprika-
salat mit Hirtenkäse,
Zwiebeln und Oliven, dazu
Butter und Kornkrustenbrot

Knuspersalat
bunter Salat mit Erbsen,
Croutons und Kürbiskernen,
dazu Cocktail-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Donnerstag – 18.04.2024

Samstag – 20.04.2024

Karlsbader
Rahmgulasch
mit Spätzle

Knusper
Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce mit
Erbsen-Möhren-Blumenkohl-
gemüse und KartoffelpüreeS
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Sonntag – 21.04.2024

Hühnerfrikassee
mit Gemüsereis

Hubertusbraten
mit einer Waldpilzsauce,
dazu Pariser Karotten und
5 Kartoffelklößchen
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Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz . Tel. 06221-187 660 2 . www.meyer-menue.de
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Hochwertiges Sanierungssystem: Interessierte werden von Fachleuten der Firma happySystem professionell beraten. BILD: HAPPYSYSTEM

Balkon in neuemGlanz

Dielheim. Balkone sind auf-
grund ihrer exponierten Lage
starken Belastungen ausgesetzt
und im Laufe der Jahre können
sich erhebliche Schäden entwi-
ckeln. Doch mit der rechtzeiti-
gen Erkennung der sichtbaren
Anzeichen können diese Pro-
bleme vermieden werden. Ex-
perten warnen Eigentümer da-
her, aufmerksam zu sein und die
Symptome nicht zu übersehen.
Ein häufiges Problem ist die

Ansammlung von überschüssi-
ger Feuchtigkeit in der Beton-
platte, was zu Rissen im vorhan-
denen Belag wie Fliesen oder
sogar zu einer Ablösung von der
Unterlage führen kann. Abge-
brochene Betonkanten, Was-
serflecken und bröckelnde Far-
be an der Balkonunterseite sind
eindeutige Hinweise darauf,
dass dringender Handlungsbe-
darf besteht.
Obwohl es viele verschiedene

Balkonsanierungssysteme auf
dem Markt gibt, sind nicht alle
gleichermaßen geeignet. Oft

HAPPYSYSTEM DIELHEIM: Schäden an Balkonplatte erkennen
und fachmännisch beheben

werden lediglich die sichtbaren
Schäden behandelt, ohne die ei-
gentliche Ursache anzugehen.
Es werden beispielsweise defek-
te Fliesen einfach ausgetauscht
und der Anstrich an der Unter-
seite ausgebessert, während die
eigentliche Problematik einer
fehlerhaften oder gar fehlenden
Abdichtung ungelöst bleibt.
Experten betonen die Wich-

tigkeit, sicherzustellen, dass kei-
ne weitere Feuchtigkeit in den
Balkon eindringt und bereits
vorhandene Feuchtigkeit effek-
tiv abtrocknen kann. Eine kon-
trollierte Ableitung von Ober-
flächenwasser und ein dauer-
hafter Schutz für Beton und
Estrich sind unerlässlich. Zu-
dem ist es von Vorteil, Lösun-
gen zu finden, die den aktuellen
Belagssystemen beim Neubau
ähneln. Allerdings scheitert dies
oft aufgrund der begrenzten
Aufbauhöhe bei Bestandsbalko-
nen.
Eine Lösung, die sowohl tech-

nisch perfekt als auch optisch

ansprechend ist, bietet das Sa-
nierungs- und Abdichtungssys-
tem happySystem. Dieses inno-
vative System erfordert lediglich
eine geringe Aufbauhöhe und
kann in den meisten Fällen so-
gar auf dem vorhandenen Bo-
denbelag wie alten Fliesen auf-
gebrachtwerden.Die Beläge be-
stehen aus schwimmend verleg-
ten, frostsicheren, pflegeleich-
ten und rutschhemmenden
Marmorgranulat-Fliesen.
Um eine optimale Ableitung

von Wasser zu gewährleisten,
verfügt das System über ein spe-
ziell entwickeltes Abschlusspro-
fil aus Aluminium, das das Un-
terlaufen der Abdichtungsebene
verhindert. Bei Bedarf können
Aluminiumregenrinnen und
-fallrohre ergänzt werden. Hap-
pySystem erfüllt alle geltenden
Richtlinien der Bauordnung
und Normen der Bauwerksab-
dichtung.Mit einer Aufbauhöhe
von nur zwölf Millimeter bietet
es ein komplett vom Baukörper
entkoppeltes und schwimmend

verlegtes Sanierungssystem.Da-
mit können auch bei Altbauten
Belags- und Abdichtungssyste-
me verwirklicht werden, die den
Standards bei Neubauten ent-
sprechen. Zusätzlich wird eine
großzügige Zehn-Jahres-Garan-
tie auf die Abdichtung gewährt.
Interessierte können sich ger-

ne an happySystemwenden, um
weitere Informationen zu erhal-
ten und sich von den Fachleuten
beraten zu lassen. „Nutzen Sie
die Möglichkeit, Ihren Balkon
in neuem Glanz erstrahlen zu
lassen und profitieren Sie von
einem hochwertigen Sanie-
rungssystem, das seit vielen Jah-
ren erfolgreich eingesetzt wird“,
so heißt es von Seiten des Un-
ternehmens. pr/red

happySystem
Industriestraße 2
69234 Dielheim
Telefon: 06222/ 318 3796
Internet: www.
happysystem.de

Renovieren statt rausreißen

Veränderung tut gut. Nach eini-
gen Jahren wird es Zeit für fri-
sche Farben und einen neuen
Look im Zuhause. Mit einem
Parkettboden haben Immobi-
lienbesitzer dabei alle Vorteile
auf ihrer Seite: Denn das Mate-
rial ist nicht nur natürlich und
umweltfreundlich, sondern
auch besonders nachhaltig.
Statt den Bodenbelag komplett
rauszureißen, lässt er sich nach
vielen Jahren der Nutzung wie-
der aufbereiten und frisch ge-
stalten – das schont Ressourcen,
spart Geld und Zeit beim Reno-
vieren und verhindert unnötige
Müllmengen. Dabei kann ein
Parkettleger bei der Oberflä-
chenveredelung mittlerweile
auch auf Parkettöle zurückgrei-
fen, die aus regionalen Rohstof-

NEUGESTALTEN: Parkettprofis können Bodenbeläge aus Holz aufbereiten
fen produziert sind und den
CO2-Ausstoß reduzieren.

Richtige Pflege erhöht
die Lebensdauer
Abhängig vom Aufbau der je-
weiligen Nutzschicht lässt sich
Parkett über viele Jahre und
Jahrzehnte hinweg mehrmals
abschleifen, neu versiegeln oder
ölen. Erfahrene Fachhandwer-
ker wissen genau, welche Pflege
vorhandene Parkettböden be-
nötigen, um neu erstrahlen zu
können. Auf dieseWeise verlän-
gert eine professionelle Reini-
gung und Aufbereitung die Le-
bensdauer eines Parkettfußbo-
dens um bis zu 60 Jahre – ein
Rausreißen des betagten Bo-
dens wird damit überflüssig.
Parkettexperten vorOrt können

im Vorfeld detailliert zur Reno-
vierung beraten und die Arbei-
ten professionell sowie sauber
ausführen.

Nachhaltiges Parkettöl
für Verbraucher

Für die Aufbereitung von Par-
kett gibt es heute innovative Al-
ternativen zu klassischen Holz-
schutzprodukten. Auf Basis von
Hanföl erzielt dieses einen
nachhaltigen Schutz für hoch-
wertiges Parkett: Zu diesem
Zweck schafft die Öl-Wachs-
Kombination eine natürliche
wasser- und schmutzabweisen-
de Oberfläche. Gut für die Um-
welt:Der Einsatz nachwachsen-
der Rohstoffe aus regionaler
ökologischer Landwirtschaft re-
duziert den Kohlendioxid-Aus-

stoß dabei umgut 60 Prozent ge-
genüber herkömmlichen Par-
kettölen.
Auch Bauherren und Reno-

vierer, die bei derNeugestaltung
ihres Holzfußbodens auf einen
komplett neuen Look setzen
wollen, haben viele Möglichkei-
ten: Beispielsweise können Par-
kettprofis durch eine spezielle
Bürsttechnik die einzigartige
Struktur und den Charakter ei-
nes Parkettfußbodens imHand-
umdrehen neu herausarbeiten.
Wer farbliche Akzente auf sei-
nem Boden setzen möchte, hat
ebenfalls eine große Auswahl:
Aufhellen mit grellen knalligen
Farben wie Rot oder Gelb ist
ebenso möglich wie das Abdun-
keln mit ruhigen dunklen Tö-
nen. Parkettprofis vor Ort bera-
ten dazu gerne. djd

Gleicher Boden in einer komplett neuen Optik: Erfahrene Parkettprofis können alle Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig gestal-
ten. BILD: DJD/PARKETTPROFI, PALLMANN/ZUDEM

Investition in denWert
der eigenen Immobilie

DerRenovierungsbedarf imBad
ist groß: Laut einer Umfrage der
Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft denken über sechs
Millionen Deutsche über eine
Komplettsanierung im Bad
nach. Neben demWunsch nach
Komfort und mehr Wohnquali-
tät ist für viele die Unsicherheit
an den Finanzmärkten aus-
schlaggebend: Sie führt dazu,
dass lieber in das eigene Zuhau-
se investiert wird. Auch die Hei-
zungsmodernisierung und der
Wechsel zu Wärmepumpe und
Bodenheizung sind wertstei-
gernde Investitionen in die eige-
nen vier Wände, in deren Zug
auch häufig die Bodenbeläge er-
neuert werden.

Wand und Boden prägen
die Raumatmosphäre

Wer sein Bad saniert, setzt auf
Ästhetik und wünscht sich hö-
heren Komfort: Neben boden-
eben begehbaren Duschen sind
funktional ausgestatteteWasch-
plätze, Stauraum und moderne
Technik gefragt. Aber auch die
Wand- und Bodenflächen spie-
len einewichtige Rollet: DieGe-
staltung von Wand- und Boden
prägt die Atmosphäre im Bad
entscheidend. Während sich
Waschtisch, WC oder auchMö-
bel leicht austauschen lassen,
verbleiben Fliesen in der Regel
mehrere Jahrzehnte im Bad. So
lohne es sich laut eines Exper-
ten gleich in dreifacher Hin-
sicht, auf hochwertige Marken-
fliesen aus Deutschland zu set-
zen: Neben der stilistischen
Vielfalt, sind Fliesen ausgespro-
chen nachhaltig und wohnge-
sund. Zudem sparen sie über die
Jahre jede Menge Arbeit und

KERAMISCHE FLIESEN: Nachhaltige Modernisierung

Kosten, da keine Renovierun-
gen erforderlich sind. Wer sich
für fugenlose oder fugenarme
Badgestaltungen interessiert,
kann dies mit Groß- und Mega-
formatfliesen realisieren.
Schließlich bietet die kerami-
sche Oberfläche in rutschhem-
mender Ausführung einen si-
cheren Halt.

Hochwertige
und langlebig

Nachhaltig, wertsteigernd und
funktional überzeugend sind
keramische Fliesen auch in an-
deren Wohnbereichen. Die un-
verwüstlichen, pflegeleichten
Oberflächen zahlen sich in Kü-

che, Ess- undWohnzimmer aus.
Bodenflächen aus einem Guss
lassen sich mit modernen Fein-
steinzeug-Fliesen schwellenlos
über mehrere Räume und sogar
bis in Outdoorbereiche umset-
zen, denn Keramik ist auch wet-
terfest. Weiterhin entscheiden
sich immer mehr Bauherren ge-
zielt für Bodenfliesen als ener-
gieeffizienten Wärmeleiter in
KombinationmitWärmepumpe
und Fußbodenheizung. Stilis-
tisch bleiben dabei keine Ein-
richtungswünsche unerfüllt: Ob
Holz-, Naturstein- oder Beton-
optik, verspielte Mosaiken, Me-
tallic-Effekte oder barock an-
mutende Großdekore. djd

Ästhetik und Komfort: Fliesen im Natursteinlook sind zeitlos-
hochwertige Materialien für eine Innenausstattung, die optisch und
funktional problemlos Jahrzehnte überdauern kann.

BILD: DJD/DEUTSCHE-FLIESE.DE/VILLEROY & BOCH FLIESEN

Ihr Experte für Neubau und Sanierung
■ Alles für Neubau, Sanierung, Trockenbau

■ Pflastersteine und Terrassenplatten

■ Natursteine

■ Fliesen

■ Doppelstabmattenzäune

■ Dämmung

LEFRA Baustoffe GmbH · An der Autobahn 2 · 68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 52164 · lefra-baustoffe.de

Tel. 06222 - 318 37 96
b.hirtz@happysystem.de

www.happysystem.de

Büro & Ausstellung:
Industriestraße 2
69234 Dielheim

happySystem
Balkonsanierung Treppenrenovierung Bodenbeläge

10 Jahre Garantie
auf Abdichtungen im Außenbereich

zum Festpreis

nachhaltig & edel
aus original italienischem Marmor
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Das Unternehmen Wohnkonzepte Wittmer bietet für jedes Haus
genau die richtige Lösung: Im Trend liegen flügelüberdeckende
Aluminiumhaustüren mit Holzdesign und Fingerprintsystem im Tür-
griff integriert. BILD: WOHNKONZEPTE WITTMER

Die Haustüre ist
die Visitenkarte des Hauses
St. Leon-Rot. Ständig geht man
ein und aus und lässt die Türe
schon mal mit Schwung ins
Schloss fallen. Aus diesem
Grund hat die Stabilität einer
Haustüre eine hohe Bedeutung.
Kunststoff-Haustüren sind weit
verbreitet, müssen jedoch mit
Stahl verstärkt und in den Eck-
bereichen zusätzlich verbunden
werden, damit sie die erforderli-
che Stabilität erreichen. Sie sind
bei besseren Wärmedämmei-
genschaften tendenziell preis-
günstiger als Aluminium-Haus-
türen. Eine Aluminium-Haustü-
re hingegen verfügt von Haus
aus über eine hervorragende
Stabilität und benötigt keine zu-
sätzlichen Verstärkungen. Alu-
minium kann farbig in nahezu
allen Farbtönen beschichtet
werden.

EineHaustüre besteht zumei-
nen aus dem Rahmen- und Flü-
gelprofil, zum anderen aus der
Türfüllung. Die Türfüllung gibt
es in vielenDesignvarianten. Sie
wird in das Flügelprofil einge-
setzt und gibt der Türe ihr indi-
viduelles Gesicht. Türfüllungen
gibt es als Einsatzfüllung oder in
einer flügeldeckenden Ausfüh-
rung. Dazu ein passender Stoß-
griff außen und ein Innentür-
drücker raumseitig. Bei den flü-
geldeckenden Haustürfüllun-
gen wird der Stoßgriff aus De-
signgründen häufig auch direkt
auf der Türfüllung befestigt.
Was die Beschlagtechnik be-

WOHNKONZEPTEWITTMERST. LEON-ROT:Türen invielenAusführungenundDesignvarianten
weit über dem Üblichen liegt zu
einem Spitzenpreis und eignet
sich für Neubau als auch die Sa-
nierung. Im Standard enthalten
ist zum Beispiel eine Fünffach-
Verriegelung, ein beidseitig flü-
gelüberdeckendes Design, viele
Farben in Feinstruktur preis-
gleich, eine Bautiefe von 95Mil-
limeter mit einer hervorragen-
den Wärmedämmung. Jede
Türe ist auch förderfähig. Wer
saniert oder modernisiert, kann
somit 15 oder 20 Prozent Extra-
Zuschuss bekommen. Um die
Antragstellung kümmert sich
übrigens die Firma Wittmer
selbst mit ihrem Expertenteam.
Wer möchte kann sich eine

Wunschhaustüre unter
www.wittmer-fenster.de vorab
konfigurieren und anfragen.
Das Angebot kommt prompt
zurück. Selbstverständlich gibt
es jederzeit auch eine persönli-
che Beratung, vor Ort auf der
Baustelle, amObjekt oder in der
Ausstellung. Im Auftragsfall
wird auf Wunsch jede Haustüre
gemessen, damit hinterher alles
perfekt sitzt. pr/red

Wohnkonzepte Wittmer
An der Autobahn 33
68789 St. Leon-Rot
Telefon: 06227/ 653 1830
E-Mail: buero@
wohnkonzepte-wittmer.de
Homepage: www.
wohnkonzepte-wittmer.de

trifft, sollte die Haustüre min-
destens mit einer Dreifach-Si-
cherheitsverriegelung ausge-
stattet sein.
Eine Fünffach-Verriegelung

ist ebenso möglich. Doch aufge-
passt: Die beste Verriegelung
nützt nichts, wenn die Türe
nicht abgeschlossen bezie-
hungsweise verriegelt ist. Aus
diesem Grund wählen immer
mehr Hausbesitzer ein Automa-
tik-Fallenschloss. Sobald die
Türe ins Schloss fällt, verriegelt
dieses automatisch. Im Trend
liegen auch biometrische Ein-
lasssysteme. Anhand des Fin-
gerabdrucks erkennt das System
berechtigte Personen und öffnet
die Türe ohne Schlüssel. Den-
ken sollte man auch an den
elektrischen Türöffner. Haben
Sie diesen nicht berücksichtigt,
müssen Sie bei Besuch immer
persönlich zur Haustüre gehen
und diese manuell öffnen.
Haustüren gibt es darüber hi-
naus mit Seitenteil, Oberlicht
und auch mit integrierter Brief-
kastenanlage, Lichtschalter und
Klingelknopf bis hin zur Video-
kamera.
Die Firma Wohnkonzepte

Wittmer berät Kunden ausführ-
lich und bietet für jeden genau
die richtige Lösung. Besonders
empfehlen kann Wittmer die
neue Aluminium-Haustürserie
Exclusiv. Über 400 Modelle ste-
hen zur Auswahl. Die Türe hat
eine Standardausstattung die

Wenn der Gartentraum
Wirklichkeit wird
St. Leon-Rot. Die Naturstein-
park Rhein-Neckar GmbH mit
Sitz in St. Leon-Rot gibt es seit
vier Jahren. Nach 14 Jahren in
Mannheim konnte 2020 der
Umzug an diesen perfekten
Standort realisiert werden. Die
Welt derNatursteine ist dasMe-
tier des Unternehmens. Von
Terrassenplatten, über Block-
stufen, bis hin zu Pflastersteinen
wird jeder, der seinenGarten et-
was aufhübschen oder neu ge-
stalten will, fündig. So konnten
in den vergangenen Jahren zahl-
reiche Projekte von der Planung
bis zur Fertigstellung realisiert
werden.

Im Interview mit der BAZ
spricht der Geschäftsführer
Björn Stanek über die Sorti-
mentsauswahl und über die Be-
sonderheiten seiner Ausstel-
lung.

NATURSTEINPARK RHEIN-NECKAR: Geschäftsführer Björn Stanek im BAZ-Interview
Herr Stanek, was war der
Grund, dass Sie Ihre Firma ge-
gründet haben und was war
Ihnen von Anfang an beson-
ders wichtig?

Björn Stanek: Beim Wunsch
nach Verschönerung des Le-
bensbereichs „Garten“ musste
ich feststellen, dass es eine sehr
begrenzte Auswahl an qualitativ
hochwertigen und optisch an-
sprechenden Baumaterialien
gab. Das bestehende Netzwerk
mit Kontakten im Ausland be-
wog mich dazu, Natursteine mit
ihren vielfältigenMöglichkeiten
aus der ganzen Welt zu impor-
tieren. Der Preisvorteil durch
Direktimport wird von unseren
Kunden gerne angenommen.

Ihr Sortiment ist sehr umfang-
reich. Welche Produktgrup-
pen bieten Sie an?

Stanek: Unser Sortiment um-

fasst eine reichhaltige Auswahl
an Terrassenplatten aus Natur-
stein und Keramik/Feinstein-
zeug. Als Emperor-Premium-
händler können wir die immer
bedeutsamer werdende Nach-
frage nach pflegeleichten kera-
mischen Terrassenplatten voll-
umfassend abdecken. Des Wei-
teren erhalten unsere Kunden
Mauersteine, Pflaster, Palisa-
den, Blockstufen und Kies/
Splitt. Das Sortiment wird
durch Gartenbeleuchtung,
Kunstrasen, Gabionen sowie
die benötigten Baustoffe und
Zubehör zur Verlegung abge-
rundet.

Was ist die Besonderheit an Ih-
rer Ausstellung?

Stanek: Die großzügig angeleg-
ten Schaugärten und Musterflä-
chen des Natursteinparks, im
schönen Ambiente gegenüber

Stanek: Kunden, die im Kleinen
anfingen und deren Projekte
sich im Laufe der Jahre stetig
weiterentwickelt haben, führten
zu einer langfristigen und ver-
trauensvollen Partnerschaft.
DesWeiterenManufakturarbei-
ten für den Pool oder Sonderan-
fertigungen, zumBeispiel für die
katholische Kirche in Plank-
stadt. pr/Christina Rink

Natursteinpark
Rhein-Neckar GmbH

Lußhardthof 30

68789 St. Leon-Rot

Telefon:
06227/ 789 339 911

E-Mail:
info@steineshop24.de

Homepage:
www.steineshop24.de

des Badesees, bieten eine tolle
Möglichkeit, das breite Sorti-
ment näherzubringen. Vielen
Kunden hilft dies in Ihrer Vor-
stellung, eine sichere Kaufent-
scheidung treffen zu können.

Welche Hürden und Heraus-
forderungen müssen bei der
Garten- oder Terrassengestal-
tung überwunden werden?

Stanek: Durch die vielfältigen
Möglichkeiten der Gartenge-
staltung ist die Beratung im Na-
tursteinpark eine große Unter-
stützung für viele unserer Kun-
den. Kompetente Berater helfen
ihnen bei der Auswahl der Ma-
terialien, geben Verlegehinwei-
se sowie Tipps zurGartengestal-
tung.

Welche Projekte sind Ihnen in
den letzten Jahren in Erinne-
rung geblieben?

Besonderes Ambiente: Das umfassende Sortiment kann man sich in der großzügig angelegten Ausstellung anschauen. BILD: B. STANEK

Leuchtest du noch
oder sparst du schon?

Wenn es draußen dunkel ist, ist
eine ausreichende Beleuchtung
rund um das eigene Haus wich-
tig, um sich komfortabel und
unfallfrei bewegen zu können.
Zudem schreckt Licht ungebe-
teneGäste ab und sorgt so nach-
weislich für mehr Sicherheit.
Das heißt jedoch nicht, dass die
Leuchten ständig eingeschaltet
sein müssen – schließlich geht
das an den Geldbeutel. Wir zei-
gen drei Möglichkeiten, mit de-
nen sich dabei Energie sparen
lässt:

¨ 1. Außenleuchten mit Däm-
merungsschalter schalten das
Licht automatisch ein, wenn es
dunkel wird, und wieder aus,
wenn es hell wird.

¨ 2. Leuchten mit Bewegungs-
melder schalten sich nur ein,
wenn dieser eine Bewegung re-
gistriert. Danach schalten sie
sich automatisch wieder aus.
Verschiedene Außenleuchten

brauchen bis zu 95 Prozent we-
niger Energie als herkömmliche
Leuchten ohne Bewegungsmel-
der.

¨ 3. Für alle, denen 95 Prozent
Energieersparnis noch nicht ge-
nug sind, könnten Solarleuch-
ten die richtige Wahl sein. So-
larleuchten produzieren Ener-
gie aus Sonnenlicht und spei-
chern sie. Einzelne Modelle
können das dank einer Leucht-
reserve bis zu 60 Tage lang und
leuchten so auch in bewölkten
Wochen zuverlässig jede Nacht.

Tipp: Bluetooth-Leuchten
Wer sich selbst noch etwas
mehr mit der Technik auseinan-
dersetzen möchte, kann auf
Leuchtenmit Bluetooth zurück-
greifen. Diese lassen sich ohne
Kabel und mithilfe einer App
miteinander verbinden, sodass
man sie ganz einfach intelligent
einstellen und energieeffizient
schalten kann. djd

ENERGIESPARENDE
AUSSENBELEUCHTUNG

 Fliesen-Platten-Mosaikverlegung

 Silikon-Fugenversiegelung

 Estrich- und Dämmschichttrocknung

 Reparaturen

Marc Hartmann

Fliesenlegerfachgeschäft

Marc Hartmann · Auwiesen 21 · 69234 Dielheim
Tel. 06222-72703 · Fax 06222-3079885 · Mobil 0176 22914381

e-Mail: kontakt@hartmann-fliesen.de · www.hartmann-fliesen.de

Konfiguriere deine Tür in nur
wenigen Minuten:

www.wittmer-fenster.de/exclusiv

HAUSTÜR FULL SERVICE
ALLES AUS EINER HAND

STEINESHOP24.DE

AKTIONSWOCHEN 13.–27. April
10% Rabatt auf gesamte Lagerware

NATURSTEINE & KERAMIK
TERRASSENPLATTEN

MAUERSTEINE ● PFLASTER
PALISADEN ● BLOCKSTUFEN

AUSSTELLUNG
& VERKAUF
Lußhardthof

68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 789 339911
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Stellenausschreibung für eine Ausbildungsstelle

Bei der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau (LVG) Heidelberg ist

zum nächstmöglichen Zeitpunkt –vorzugsweise zum 01.09.2024-

eine Ausbildungsstelle für

einen Koch (3-jährige Ausbildung)

oder für eine Fachkraft Küche -2- jährige Ausbildung(w/m/d)

zu besetzen.

Die Mensa der LVG Heidelberg bereitet die Gemeinschaftsverpflegung für die Studierenden

unserer Staatlichen Fachschule für Gartenbau, die Teilnehmer der überbetrieblichen

Ausbildung sowie unsere Tagesgäste zu.

Neben attraktiven Arbeitszeiten (unsere Mensa hat abends sowie Freitagnachmittag bis

Sonntag geschlossen) und der Mitarbeit in einem netten Team bieten wir eine tarifliche

Ausbildungsvergütung nach TVA-L BBiG (gestaffelt nach Ausbildungsjahr von 1.086 € -

1.190 €, Erhöhung ab November 2024 um weiter 100 €), einen Zuschuss von 25 € für den

öffentlichen Nahverkehr, eine tarifliche Sonderzuwendung im Monat November sowie

tariflichen Urlaub von 30 Arbeitstagen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen! Nähere Informationen erhalten Sie unter https://lvg.landwirtschaft-

bw.de/,Lde/Startseite/Ueber+uns/Stellenangebot

Bitte senden Sie diese schriftlich an die Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für

Gartenbau, Diebsweg 2, 69123 Heidelberg oder per E-Mail (bitte zusammengefasst in

einer Anlage im pdf- oder tif-Format, max. 3 MB) an bewerbungen@lvg.bwl.de.

Wachsen Sie mit uns!

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Der neueste Trend:

GEHALTS-GASSI

Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

Mitarbeiter (m/w/d)Kundenservice
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Personalreferent (m/w/d) /HR-Generalist
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

www.bienenstock-heidelberg.de

Hyundai Atos mit TÜV und Anhänger-
kupplung. Meist bietend zu verkaufen
Tel. 06222/62041

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Putzhilfe für kleinen Haushalt nach
Rauenberg ges., Tel.: 0157/ 57942608

Deutscher Handwerksgeselle
Maler - Pflaster - Vinyl - Mauern
verputzen usw. T. 0152-51000192

Jeden Mittwoch Parkdeck Flohmarkt
Globus Hockenheim 8-14 Uhr. Info:
Hövelmeyer,� 06301-60 104 44

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Wir suchen Geweihe & Präparate!
M. 0163 - 4925612

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren, Pendeluhren uvm. aller Art
auch defekt Tel.:0171/2964194

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Achtung!!!
Frau Miller kauft...

Mäntel, Bekleidung jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan,
Brillen, Bücher, Schallplatten und
-spieler, Uhren, Münzen, Bestecke,
Zinn, Figuren, Schmuck, Geweihe,
Taschen, Flohmarktartikel,
Antikmöbel, Teppiche, u.v.m.

Tel. 0621 - 166 500 46

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Wir kaufen/schätzen/erstellen

Gutachten von hochwertige Bekleidung

und Accessoires, Porzellan, Gemälde,

Orient Teppiche, Möbel, Briefmarke,

Münzen, Uhren & Schmuck.

Tel. 015750168547

www.braungoldgarant.de

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Hausrat,
Zinn, Geschirr Tel.: 0171/2937188

Spanien La Mata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur WhatsApp 01727383833

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Zahnarztpraxis Münzer und Katenko
sucht zum sofortigen Zeitpunkt Azubi

zur ZFA oder ZFA in Teilzeit.
Münzer und Katenko
Anselm-Feuerbach-Str.11
68723 Schwetzingen
Tel.: 06202-12941
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Möglichkeiten der modernen
Zahnmedizin kennenlernen
Rauenberg/Schwetzingen.

Die eigenen Zähne

möglichst lange zu behalten und

künstliche Zähne zu vermeiden ist

der Wunsch vieler Menschen.

Dennoch, früher oder später trifft

es fast jeden von uns, die ersten

Zähne müssen gezogen werden.

Die meisten Zähne gehen infolge

von Karies und Parodontose ver-

loren. Nicht selten ist auch ein Un-

fall schuld am Zahnverlust. Wie

dem auch sei – Zahnlücken, ob

groß oder klein, sollten möglichst

schnell wieder geschlossen wer-

den. Zahnersatz wird erforderlich.

Bei üblichemZahnersatz (Brücke)

müssen die Nachbarzähne als

Pfeiler einbezogen werden und

gesunde Zahnsubstanz wird ge-

opfert. Was tun? Eine Brücke?

Eine herausnehmbare Prothese? -

Oder ein Zahn-Implantat?! Aus Ti-

tan oder Zirkonkeramik?!

Immer mehr Menschen

wählen Implantate anstelle her-

kömmlichen Zahnersatzes. Zah-

nimplantate sind künstliche

Zahnwurzeln, die chirurgisch in

den Kieferknochen eingepflanzt

werden. Sie dienen als stabile

Verankerung sowohl für Kronen,

Brücken und auch als für Teil- und

Vollprothesen. Bei einzelnen Lü-

cken bleiben die Nachbarzähne

unversehrt, weil sie nicht als Pfei-

ler für Brücken beschliffen wer-

den müssen.

Lösung für

schlecht sitzende Prothesen

Der schlechte Sitz einer Prothese

hat meist mehrere Ursachen. Die

meist verbreitete Ursache ist ein

stark zurückgebildeter Kiefer,

was dazu führt, dass die Prothese

einen unzureichendenHalt bietet,

zum Kauen, Sprechen und Essen

schlecht geeignet ist und somit

das Wohlbefinden des Patienten

erheblich beeinflusst.

Implantation ohne

Knochenaufbau,

bezahlbar und sicher

Auch bei geringem Eigenknochen

besteht oft die Möglichkeit ohne

Knochenaufbau zu implantieren.

Durch die sehr guten Erfahrungen

der letzten Jahre kann man mit

minimalinvasiven Strategien, wie

etwa mit kürzeren Implantaten

ohne Einschränkungen in Belast-

barkeit und Prognose des Zahner-

satzes implantieren. Auf Grund

dieser besonderen Vorgehens-

weise ist es oft möglich auf den

zeitaufwändigen und kostenin-

Schloßplatz 2

68723 Schwetzingen

Aus organisatorischen Gründen

bitten wir um Anmeldung, entwe-

der online über www.info-

forum-gesundheit.de oder

telefonisch über die ZA-Praxis.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Nach dem Vortragsteil stehen die

Referenten für persönliche Fra-

gen zur Verfügung. Referent:

Zahnärzte und Experten der Im-

plantologie Dr. med. dent. Olaf

Daum, Dr. med. dent. Gerrit Mut-

zek Veranstalter: Informations-

Forum Gesundheit e. V., Spicken-

baumsweg 31a, 46242 Bottrop

Gesundheitliche Aufklärung
und patientengerechte
Information
Gemeinsammit Fachärzten, Insti-

tuten und öffentlichen Institutio-

nen entwickeln wir Strategien zur

gesundheitlichen Aufklärung und

Prävention und setzen diese in

Kampagnen und Projekten um.

Der gemeinnützige Verein Infor-

mations-Forum Gesundheit e. V.

wurde 2003 in Bottrop gegründet

und hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, zur Förderung des öffent-

lichen Gesundheitswesens, so-

wohl im medizinischen, wie auch

im zahnmedizinischen Bereich

mit Rat und Tat beizutragen Für

persönliche Fragen steht Ihnen

das Patiententelefon (02041/

546 75) zur Verfügung.

Im Internet finden Sie uns unter

www.info-forum-gesundheit.de

und erreichen uns per E-Mail über

info@patienten-scout.de pr/msg

tensiven Knochenaufbau zu ver-

zichten.

Beratung und Untersuchung

Heute ist es dank weiterentwi-

ckelter Implantate möglich, nahe-

zu jeden Patienten mit Implanta-

ten zu versorgen. Implantate kön-

nen, wie schon erwähnt mit sofor-

tiger Belastung,mit und ohne Ein-

heilphase, als Einzelzahnimplan-

tate oder über den gesamten Kie-

fer gesetzt werden. Vorausset-

zung für eine Implantation und

den langen Erhalt der Implantate

ist eine sorgfältige Mundhygiene

und Zahnpflege. Es dürfen keine

Entzündungen, Zahnfleischer-

krankungen oder Karies vorhan-

den sein. Außerdem müssen die

restlichen Zähne saniert sein. Be-

sonders in der Einheilungsphase

müssen Entzündungen vermie-

den und bakterielle Zahnbeläge

gründlich entfernt werden. Alle

sechs bis zwölfMonatemuss eine

zahnärztliche Kontrolle erfolgen.

Die Planungsphase sollte aus-

führliche Beratungsgespräche,

klinische Untersuchungen aber

auch die Aufklärung über Alterna-

tiven beinhalten. Darüber hinaus

sollte im Vorfeld eine detaillierte

Kostenplanung stattfinden.

Die Termine:

¨ Montag, 15. April, um 18 Uhr

Ringhotel Winzerhof

Bahnhofstraße 2-8

69231 Rauenberg

¨ Dienstag, 16. April, um 18 Uhr

Palais Hirsch

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Zahnärzte und Experten der Implantologie: Dr. med. dent. Gerrit
Mutzek (l.) und Dr. med. dent. Olaf Daum BILD: IFG

Wenn Kamerateams des SWR drehen: In der Wieslocher Innen-
stadt wurde kürzlich für das beliebte Rätselformat „Stadt-Land-
Quiz“ gedreht. BILD: STADT WIESLOCH

Dreh in Wiesloch

Wiesloch. Kürzlich waren zwei
Kamerateams des SWR Fernse-
hens in der Wieslocher Innen-
stadt unterwegs. Gedreht wurde
für das beliebte Rätselformat
„Stadt-Land-Quiz“. Moderator
Jens Hübschen war in der Fuß-
gängerzone und in den dortigen
Geschäften unterwegs, um Rät-
sel rund um das Thema „Fahr-
schule“ zu lösen.
Wacker schlugen sich auch

die beiden Stadtpaten Dr. Adolf
Suchy und seine Schwieger-
tochter Marion Suchy, die so
auch die erste Tankstelle der
Welt vertraten, die der SWR
passend zum Überthema der
Sendung ausgewählt hatte.

Die beiden hatten fünf Stun-
den Zeit, um ein Detailbild aus
Wiesloch seiner genauen Her-
kunft zuzuordnen und davor ein
Selfie zu machen. Ob sie dieses
gelöst und die Abschlussrunde
mit zehn Fragen gut überstan-
den haben und wie sich alle an-
deren Kandidaten in der Innen-
stadt geschlagen haben, kann
man dann am 20. April um
18.45 Uhr im SWR Fernsehen
begutachten oder danach jeder-
zeit in der Mediathek anschau-
en.
Parallel wird dann im pfälzi-

schen Hargesheim gerätselt,
wer am Ende die meisten Punk-
te hat, gewinnt. red

„STADT-LAND-QUIZ“:
Ausstrahlung am 20. April
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Paul-Gerhardt-Kiga
wird 2025 geschlossen
Nußloch. Für die drei Gruppen
im Paul-Gerhardt-Kindergarten
steht spätestens im September
2025 ein Umzug an. Es gibt ge-
nügend freie Plätze im Fröbel-
haus, im St. Josef-Kindergarten
und im St. Michael-Kindergar-
ten, die zugleich deutlich größe-
re und kindergerechtere Räume
haben. Den Erziehern werden
neue Verträge angeboten.

Prioritäten bis
22. April abgeben

Aktuell werden Gespräche mit
Trägern, Leitungen und Erzie-
hern geführt, um den Wechsel
bestmöglich zu planen. Bis 22.
April 2024 haben die Eltern die
Möglichkeit, im Rahmen einer
Vorab-Abfrage ihre Prioritäten

WECHSEL: Andere Nußlocher Einrichtungen bieten Platz
zum Wechsel abzugeben. Da-
nach geht die Verwaltung in die
weitere Planung und informiert
die Eltern im Mai 2024 zum
neusten Stand.

Hintergrund ist, dass das Ge-
bäude in derHauptstraße 99 der
Evangelischen Kirchengemein-
de Nußloch gehört. Infolge ei-
ner Überprüfung durch den
Evangelischen Oberkirchenrat
(EKIBA) kann das Gemeinde-
haus der evangelischen Kir-
chengemeinde Nußloch nicht
mehr finanziert werden. Da-
durch werden anfallende Kos-
tenwie Reparaturen oder Sanie-
rungen nicht mehr übernom-
men, auch Zuschüsse von Sei-
ten des EOK sind nicht möglich.
Die evangelische Kirchenge-
meinde Nußloch kann diese
Kosten selbst nicht stemmen.

Würde die Gemeinde alterna-
tiv auf eigene Kosten im Millio-
nenbereich sanieren, würden
die neuen Räumlichkeiten den
Bedarf der Kinder im Ort über-
steigen und so zum Teil leer ste-
hen. Aus diesem Grund soll das
in die Jahre gekommeneGebäu-
de abgerissen und die Fläche
besser genutzt werden.

Als Mehrwert für Nußloch
steht besonders die Idee von be-
zahlbarem Wohnraum im Fo-
kus. Weiter soll die Parkgarage
fußläufig angebunden und der
Ortskern dadurch erweitert
werden. Denkbar wäre zudem
ein gastronomisches Angebot
(Café/Eisdiele) Richtung Park.
Die Evangelische Kirchenge-
meinde wäre weiterhin im Erd-
geschoss vertreten. red

Rudolf Röschl übernimmt Zepter
Wiesloch. In der Jahreshaupt-
versammlung des Jazzclubs 77
Wiesloch am kam es zu relativ
großen Veränderungen was die
Vorstandschaft anbelangt. Der
amtierende erste Vorsitzende
Bernhard Berberich eröffnete
die Sitzung mit der Begrüßung
der anwesenden Mitglieder. In
seinem ausführlichen Bericht
über den Berichtszeitraum
dankte er dem gesamten Orga-
nisations- und Vorstandsteam
für deren außerordentlichen
Einsatz und die Mühe. Beson-
ders zu erwähnen sei die ausge-
zeichnete Arbeit der Pressewar-
tin Christa Siegle, stets gut
strukturiert und auf dem aktuel-
len Stand. Dazu gehörten auch
die Veranstaltungsorganisation
und die Korrespondenz mit den
auftretenden Bands bezie-
hungsweise Musikern.

Besonderen Dank gelte Ru-
dolf Röschl, dem zweiten Vor-
sitzenden, auch zumBeispiel für
die Überarbeitung der Elektrik
in den Räumlichkeiten. Dem
Schriftführer Dieter Schleich
dankte er für seinen stetigen

JAZZCLUB 77 WIESLOCH: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Einsatz beim Wareneinkauf,
Isolationsarbeiten im Gebäude
und Tätigkeiten im Außenbe-
reich. Auch ohne die „treuen“
Helfer vor und hinter der Theke
wäre ein reibungsloser Ablauf
nicht möglich. Wichtiger und
dankenswerter Bestandteil sei
seit der Gründung des Jazzclubs
außerdem Hanns-Peter Krich-
baum als Kassenwart, dem in
den letzten Jahren Heidrun Lüll
und Petra Berthold als Kassen-
prüferinnen zur Seite standen.
Bernhard Berberich ergänzte
den ersten Sitzungspunkt
„Rückblick“mit Zahlen, die den
Erfolg des Vereins dokumentie-
ren. So fanden zum Beispiel im
vergangenen Jahr wieder
23 Konzerte mit steigender Be-
sucherzahl statt und vor allem
auch die Mitgliederzahl blieb
mit 156 Personen konstant, was
den Verein sehr freute.

Renovierungspläne für die
Zukunft ins Auge gefasst

Für die Zukunft stehen weitere
Renovierungspläne an, wie bei-
spielsweise die Verschönerung

des ehemaligen Wartesaals und
die Anschaffung einer neuen
Lichtanlage. Das Thema Hei-
zung ist leider immer noch un-
geklärt. Hanns Peter Krich-
baum erteilte in seinem Bericht
Auskunft über denKassenstand,
die Einnahmen und Ausgaben
für das Geschäftsjahr 2023.
Eine Übersicht. (zum Beispiel
Eintritt – Mitgliedsbeiträge –
Einnahmen aus demVerkauf an
der Theke) lag zur Einsicht für
alle Anwesenden aus. Die Zah-
len der letzten beiden Jahre sei-
en wegen der besonderen Um-
stände in der Corona-Pandemie
Zeit nicht vergleichbar. Die
Vereinskasse habe sich jedoch
positiv entwickelt und der Jazz-
club sei absolut liquide. Im
nachfolgenden Bericht der Kas-
senprüferinnen wurde bestätigt,
dass es keine Beanstandungen
gibt.

Uwe Lentz wurde als Ver-
sammlungsleiter vorgeschlagen
und von allen Anwesenden ein-
stimmig akzeptiert. Die Entlas-
tung der Vorstandschaft erfolgte
einstimmig. Ebenso die Entlas-
tung der Kassenprüferinnen.

¬ Kassenprüferin:
Petra Berthold

¬ Kassenprüfer:
Dieter Schleich

¬ Pressewartin:
Christa Siegle

Alle Gewählten sind bereits
langjährige Mitglieder und brin-
gen viel Erfahrung für die ehren-
amtliche Arbeit im Jazzclub mit.
Die ausgezeichnete Teamarbeit
ist schon lange Garant für das
gute Image bei Gästen und Mu-
sikern.

Der neue amtierende erste
Vorsitzende Rudolf (Rudi)
Röschl ist seit den Anfangsjah-
ren des Jazzclubs engagiert, er
war bereits amUmbau des Alten
Bahnhofs maßgeblich beteiligt
und auch mehrmals der zweite
Vorsitzende des Vereins. Hei-
drun (Heidi) Lüll, jetzt gewählte
zweite Vorsitzende, ist vielen
Gästen im Club bereits durch
den Thekendienst bekannt und
bringt immer wieder neue Ideen
ein. Neu in den Vorstand ist
auch Barbara Häuselmann ge-
wählt, die ebenfalls seit vielen
Jahren im Thekendienst aktiv
ist. red

Änderung
in der Vorstandschaft
Nach der Mitteilung von Bern-
hard Berberich, dass er auf-
grund von persönlichen und ge-
sundheitlichen Themen nicht
einweiteresMal für das Amt des
ersten Vorsitzenden zu Verfü-
gung stehen wird, herrschte tie-
fe Betroffenheit bei den Anwe-
senden, aber eswurde auchVer-
ständnis geäußert. Seine Aussa-
ge, er würde sich auchweiterhin
mit dem gleichen Engagement
im Jazzclub einbringen, ent-
spannte die Situation. Für seine
außergewöhnliche, innovative
Arbeit für den Verein wurde
ihm viel Lob und Dank zuteil.

Daraufhin wurden unter der
Leitung von Uwe Lentz folgen-
deMitglieder – alle einstimmig -
gewählt:

¬ Erster Vorsitzender:
Rudolf Röschl

¬ Zweiter Vorsitzender:
Heidrun Lüll

¬ Schriftführerin:
Barbara Häuselmann

¬ Kassenwart:
Hanns Peter Krichbaum

Badische Meister
kommen ausWiesloch
Wiesloch. Überaus erfolgreich
waren die Sportler des Vereins
Tae Kwon Do Koleyko Wies-
loch bei der badischen Technik-
meisterschaft (Formenlauf),
welche in Pforzheim ausgetra-
gen wurde. Unter der Leitung
des Techniktrainers Thomas
Koleyko konnte das Wieslocher
Team elf Einzelmedaillen errin-
gen (dreiMalGold, dreiMal Sil-
ber und fünf Mal Bronze). Au-
ßerdem belegte das Wieslocher

TAE KWON DO KOLEYKO: Elf Platzierungen bei Technikmeisterschaft
Team den vierten Platz der
Nachwuchswertung und wurde
mit einem Pokal ausgezeichnet.

In Ihren jeweiligen Klassen
waren die folgendenWieslocher
Sportler erfolgreich:

Goldmedaille
und Badischer Meister:
¨ Deepak Sunuwar
¨ Johanna Laps
¨ Martin Löffler

Silbermedaille und
Badischer Vizemeister:
¨ Cosima Jandewerth
¨ Bozana Opderbeck
¨ Patrick Sultan

Bronzemedaille:
¨ Chiara Bottazzo
¨ Phillipp Glaser
¨ Sonja Heilmann
¨ Dominik Sultan
¨ Lea Thil

nes Tae Kwon Do Koleyko
Wiesloch. Das Tae-Kwon-Do-
Training steigert das körperli-
che Wohlbefinden, steigert die
konditionellen Fähigkeiten und
entstresst. red

i
Informationen können unter
der Telefonnummer 0177/
886 9631 angefordert wer-
den. Mehr auch online unter
www.taekwondo-wiesloch.de

Bei Formenmeisterschaften gilt
es, ein vorgegebenes Bewe-
gungsmuster (Abwehr und An-
griffstechniken) technisch exakt
und dynamisch zu präsentieren.
Der Schwierigkeitsgrad und die
Komplexität der Formen
(Poomse) steigt mit jeder Gür-
telstufe an und stellt die Sportler
immer wieder vor neue Heraus-
forderungen. Dieser Erfolg
spricht auch für die hervorra-
gende Aufbauarbeit des Verei-

Gleich mehrmals auf dem Treppchen: Das Wieslocher Team überzeugte bei der Technikmeisterschaft in Pforzheim. Johanna Laps gewinnt Gold. BILDER (2): TKDKW

Große Resonanz
auf Malwettbewerb

Walldorf. Erstmals hat es im
Rahmen der Kinderkulturwo-
che in der Stadtbücherei unter
dem Motto „Fest der Tiere“
stattfand, einen „tierischenMal-
wettbewerb“ gegeben. Die Re-
sonanz war laut Stadtbücherei-
leiterin Barbara Grabl überwäl-
tigend: „Wir wussten vorher
nicht, was auf uns zukommt –
am Ende haben wir 40 Bilder
bekommen, was uns riesig ge-
freut hat.“ Das Team der Stadt-
bücherei habe dann die Bilder
bewertet und die Plätze eins bis
drei vergeben. „Wir haben alle
Bilder eingerahmt und im gan-
zen Haus aufgehängt“, versi-
cherte Barbara Grabl, dass auch
die Werke der anderen Teilneh-

mer eine öffentliche Würdigung
bekommen. Zur Preisverlei-
hung kurz vor Ferienbeginn
empfing sie die dreiGewinner in
der Stadtbücherei. Mit ihrem
Eichhörnchen konnte Mara die
Jury überzeugen und holte sich
den ersten Platz. Auf den Plät-
zen zwei und drei folgten Artem
mit einem Pinguin-Bild und
Soel mit einer gemalten Schlan-
ge. Alle drei bekamen Gutschei-
ne für einen Buchladen sowie
Getränkegutscheine für die
Stadtbücherei und je einenMal-
stift. „Danke, dass ihr mitge-
macht habt“, sagte Barbara
Grabl in Richtung der Gewin-
ner, die sich über ihre Preise
sehr freuten. red

BÜCHEREI: Drei Kinder gewinnen

Preise für junge Künstler übergeben: Die Bilder der Gewinner wur-
den in der Walldorfer Stadtbücherei aufgehängt. BILD: STADT WALLDORF
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